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1. Allgemeines 

 

Diese Exkursion ist keine Sammelexkursion! In diesem Punkt müssen sich alle 

Teilnehmer einig sein und jeder Einzelne ist dringlich aufgefordert, eventuell 

notwendige Sammeltätigkeit auf das allernotwendigste Maß zu beschränken und 

nur soviel von der Moos- oder Flechtenprobe zu entnehmen, wie es zum 

sicheren Bestimmen unbedingt notwendig ist. 

Die Veranstaltung ist primär dazu gedacht, einen intensiven Wissensaustausch 

zwischen den Teilnehmern zu fördern, insbesondere unter denen mit unter-

schiedlichen Vorkenntnissen.  Deshalb wünschen wir uns, dass sich gezielt 

„Anfänger― und „Amateure― angesprochen fühlen. Hier einen möglichst hohen 

Grad an Effizienz zu erzielen, sind neben den (gegenüber sonstiger Jahre) 

kürzeren Exkursionen an den späteren Nachmittagen und Abenden gemeinsame 

Bestimmungen vorgesehen. Da sich die aktuellen Sammeltätigkeiten an den 

Exkursionstagen in engen Grenzen halten soll (s. o.), ist es möglich/erwünscht, 

dass die Teilnehmer kritische Proben zu dem Treffen mitbringen. 

Im Oppauer Haus (Naturfreundehaus) sind für uns zu diesem Zweck zwei 

Räume reserviert. Dort wird ein Grundstock an Mikroskopen und Stereolupen, 

UV-Lampen und Chemikalien zur Verfügung stehen. Die Teilnehmer sind gerne 

eingeladen, ihre eigenen optischen Instrumente mitzubringen, welche tagsüber 

ebenfalls dort verbleiben können. 

Einige Teilnehmer können am Tagungsort auch Quartier beziehen, andere 

wahlweise in nahegelegenen Pensionen oder auf dem Campingplatz. Danach 

richtet sich auch das individuelle Frühstück, während wir das Abendessen 

jeweils gemeinsam einnehmen wollen. 

Die relativ kurzen Fahrstrecken sollen in gut organisierten Fahrgemeinschaften 

mit nur voll besetzten (!!!) Autos zurückgelegt werden. 

 

Achtung: Der Termin liegt 1 Woche vor Wurstmarkt - dem größten Weinfest der 

Welt! Zimmer sind in dieser Zeit schon extrem schwierig zu bekommen. Also 

bitte rechtzeitig anmelden! 

 

mailto:v.john@pfalzmuseum.bv-pfalz.de
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2. Adressen und Unterkunft 

 

Tagungslokal  
 

Oppauer Haus (Naturfreundehaus) 

Im Pferchtal 

67157 Wachenheim 

Telefon 06322 / 12 88 

Fax 06322/950286 

info@oppauerhaus.de 

GPS Daten: N 49°25'43''/ E 8°7'7'' 

 

Anreise mit der Bahn 

Wachenheim liegt an der Deutschen Weinstrasse und ist mit der Deutschen 

Bundesbahn (eigener Bahnhof!) erreichbar. Vom Bahnhof aus ist ein Gehweg 

von ca. 80 Minuten zu bewältigen (ca. 9 Km). Bei Bedarf holen wir Sie gerne 

ab. 

Anreise mit dem Bus 
in den Sommermonaten verkehrt die Linie 510 des VRN (Verkehrsverbund 

Rhein-Neckar) ab Neustadt/Weinstr. bis zum Kurpfalzpark. Von dort aus sind es 

ca. 25 Gehminuten oder 3 km. 

Anreise mit dem Auto 
Von Ludwigshafen - Neustadt/Karlsruhe, über die A65 bis Abfahrt Bad 

Dürkheim, weiter über die B 271 neu bis Ausfahrt Wachenheim/Friedelsheim, 

nach Wachenheim reinfahren......s.u. 

Von Heidelberg /Mannheim/Ludwigshafen über die A650 bis Bad Dürkheim der  

Hauptstraße (B37) folgen. An der großen Ampelkreuzung vor Bad Dürkheim 

(vor der Bahn-Unterführung) links abbiegen. Neustadt/Weinstraße (B271 neu) 

dann 3. Ausfahrt Wachenheim/Friedelsheim. Nach Wachenheim reinfahren ..s.u. 
 

s.o.......an der großen Ampelkreuzung geradeaus in die Waldstraße Richtung 

Lindenberg / Kurpfalzpark, am Ortsende fahren Sie nach ca. 3,5 km rechts ab, 

der Beschilderung folgend. 
 

 

Hier sind auch einige Teilnehmer untergebracht.

 

mailto:info@oppauerhaus.de


Weitere Unterkünfte 

 

Pension Silbertal  

Lambrechter Str. 23 

67473 Lindenberg 

Tel. 06325 959800 

www.pension-silbertal.de 

 

Hier sind 5 Doppelzimmer und 1 Einzelzimmer vorbestellt; ...und mittlerweile 

vergeben! 

 

 

 

 

Camping im Burgtal Wachenheim  

 

Waldstraße 105 (Im Burgtal) 

67157 Wachenheim,  

Tel. 06322-2689  

Fax. 06322-791710  

 

 

 

 

3. Verpflegung 
 

Frühstück 

Erfolgt individuell mit Verknüpfung zur Übernachtung  

 

Mittagessen 

Picknick aus Rucksackverpflegung, obwohl der Pfälzerwald reichlich mit 

Einkehrmöglichkeiten  (auch Mitten im Wald!) ausgestattet ist.  

 

Abendessen 

Gemeinsam im Oppauer Haus. 

http://www.pension-silbertal.de/


4. Geplantes Programm 
 

 

Mittwoch, 1.9.2010 

Anreise. – Abend ab 18
00

 Uhr: Treffen im Oppauer Haus. 

Einrichten der Arbeitszimmer... (Mikroskope, Binokulare, UV, usw.) 

Abendessen ist möglich. 

 

Donnerstag, 2.9.2010 

Vormittag ab 8
30 

Uhr: Wanderung vom Oppauer Haus durch das Wachenheimer 

Tal zur Wachtenburg, Weinbergsmauern, Ortslage Wachenheim mit Friedhof. 

Nachmittag 13
00

 Uhr: Fahrt nach Diemerstein bei Frankenstein, Inventar der 

Moose und Flechten der Burgruine Diemerstein und deren Umgebung. 

Abend 16
30

 Uhr:  - Bestimmungen im Oppauer Haus 

- gemeinsames Abendessen 

- Vorstandsitzung 

 

Freitag, 3.9.2010 

Vormittag ab 8
30 

Uhr: Fahrt vom Oppauer Haus zum Drachenfels nach 

Busenberg, Dahner Burgen und deren Umgebung. 

Abend 17
00

 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Oppauer Haus 

            18
30

 Uhr: Jahresmitgliederversammlung 

       – danach Bestimmungen 

 

 

Samstag, 4.9.2010 

Vormittag ab 8
30 

Uhr: Fahrt vom Oppauer Haus ins Elmsteiner Tal, und die 

Nebentäler. 

Abend 16
30

 Uhr: Bestimmungen im Oppauer Haus – dazwischen gemeinsames 

Abendessen. 

 

 

Sonntag, 5.9.2010 

Vormittag ab 8
30 

Uhr: Fahrt vom Oppauer Haus ins Wieslautertal bei 

Wissembourg, deutsch-französische Grenze. 

Nachmittag 14
00

 Uhr: Abreise. 

 



5. Jahreshauptversammlung 2010 der BLAM e.V. 
 
Termin: Freitag, 3. September 2010, 18:30 Uhr 

Ort: Oppauer Haus, Nebenzimmer, Wachenheim 

 

Tagesordnung: 
 1.     Annahme der Tagesordnung / Erstellung der Anwesenheitsliste  

 2.     Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung 

 3.     Protokoll der Mitgliederversammlung 2009 in Grassau 

 4.     Bericht des Vorsitzenden 

 5.     Bericht des Schriftleiters 

 6.     Bericht des Schriftführers und Betreuers der Homepage  

 7.     Bericht des Schatzmeisters 

 8.     Bericht der Kassenprüfer 

 9.     Antrag auf Entlastung des Schatzmeisters 

10.    Antrag auf Entlastung des übrigen Vorstandes 

11. Neuwahlen des Vorstandes 

12.    Mitgliedsbeitrag 2011 

13.    Jahresexkursion und Fortbildungsveranstaltungen 2011 

14.    Vorschläge für „Moos und Flechte des Jahres― für 2011 

15. Publikationsreihen „Herzogiella― und „Sonderbände― 

16.      Verschiedenes, Allfälliges, Sonstiges, Varia 

 

Alle Mitglieder sind zur Jahreshauptversammlung herzlich eingeladen. 

 

gez. Josef Hafellner 



 

6. Literatur über Moose und Flechten im Exkursionsgebiet  

(Auswahl) 
 

6.1 Moose 

 

BISCHOFF, G. W. (1844): Liste der im Pollichiagebiet vorkommenden 

Lebermoose. — 2. Jahresbericht der Pollichia: 50–51. Neustadt. 

BRUCH, P. (1844): Liste der im Pollichiagebiet vorkommenden Laubmoose. — 

2. Jahresbericht der Pollichia: 45-49. Neustadt. 

DE BRUYN, U., HOHMANN, M.-L., HOMM, T. & RÖLLER, O. (1999): Bryologische 

und lichenologische Untersuchungen im unteren Lautertal 

(Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen). – Mitteilungen der Pollichia 

86: 69–89. 

LAUER, H. (2005): Die Moose der Pfalz. – Pollichia-Buch 46: 1-1219. 

 

6.2 Flechten 

 

DE BRUYN, U., HOHMANN, M.-L., HOMM, T. & RÖLLER, O. (1999): Bryologische 

und lichenologische Untersuchungen im unteren Lautertal 

(Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen). – Mitteilungen der Pollichia 

86: 69 – 89. 

HEPP, P. (1844): Verzeichnis der im Gebiete der Pollichia vorkommenden 

Naturgegenstände. IX. Lichenes. — 2. Jahresbericht der Pollichia: 51 – 57. 

Neustadt. 

JOHN, V. (1990): Atlas der Flechten in Rheinland-Pfalz. – Beitr. Landespfl. 

Rheinl.-Pfalz 13/1: 1 – 276; 13/2: 1 – 272. 

JOHN, V. (1995): Donnés historiques et bibliographiques sur les lichens de la 

Réserve de la Biosphère des Vosges du Nord. – Ann.Sci. Rés. Bios. Vosges 

du Nord  4: 15 – 32. 

JOHN, V. (1996): Les lichens des Réserves de la Biosphère des Vosges du Nord 

et du Pfälzerwald. I. Qualité de l’air et valeurs indicatrices. Premiers 

résultats. – Ann. Sci. Rés. Bios. Vosges du Nord 5: 17 – 41. 

JOHN, V. & ZARABSKA, D. (2007): Die Flechten der Gemarkung Bad Dürkheim 

im Wandel der Zeit und ihrer Beziehung zu aktuellen Umweltthemen. — 

Mitt. Pollichia 93: 15 – 40. 

KOCH, G. F. (1856): Verzeichnis der in der Pfalz gefundenen Flechten. — 14. 

Jahresbericht der Pollichia: 16 – 20. Bad Dürkheim. 

MÜLLER, E. (1953): Die Flechtenflora der Rheinpfalz. — Mitt. Pollichia, 3. 

Reihe, 1: 41 – 122.  

WIRTH, V. (1972): Die Silikatflechten-Gemeinschaften im außeralpinen 

Zentraleuropa. – Dissertationes Botanicae 17: 1-335. 
 

 


